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Konzept der Schulischen Abschlussprüfung 

Reto Wegmüller, Präsident Nationale Leitung Qualifikationsverfahren Kaufleute



Grundlagen: Was wird geprüft? (Bildungsplan, Kapitel 3.2)2

Die Optionen 

werden in der 

Abschlussprüfung 

nicht geprüft.



Bewertungskriterien 
(Ausführungsbestimmungen QV, Anhang)

• 5 massgeschneiderte Kriterien

• 1 Kriterium LS (b1, b2)
• 4 auf Fertigkeiten bezogene Kriterien 

(Vorgehen oder Produkt)

• 2 Kriterien FS (c4)

• 6 massgeschneiderte Kriterien



Prüfungsanforderungen der Zukunft

1. Überprüfung der Handlungskompetenzen

2. Praxisnahe / Realistische Prüfungen

3. Einbezug des Einsatzes von künstlicher Intelligenz

4. Einhalten der NEUEN handlungskompetenzorientierten Grundlagendokumente

5. Eine schulische Abschlussprüfung, zentral sprachregional erstellt und verteilt

Wie gehen wir damit in den zukünftigen schulischen Abschlussprüfungen bei den 
Kaufleuten um?
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Handlungskompetenzorientiertes Prüfungskonzept EFZ 
(BiVo, 8. Abschnitt und Ausführungsbestimmungen QV, Kapitel 4.2)
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Position HKB Prüfungsmethoden
Prüfungs-

form

Vorbereitungs-

zeit

Prüfungs-

dauer

Prüfungs-

dauer / 

Position

Total 

Prüfungs-

dauer

1 A

Präsentation

− Präsentation Vertiefungsarbeit

− Konkretisierungs- und Verständnisfragen

Aktive Anwendung

− 1 Erfolgskritische Situation

− 1 Kleine Fallbeschreibung

mündlich

10 min. zum 

Einrichten der 

Präsentation

-

-

7-8 min.

7-8 min.

7-8 min.

7-8 min.

30 min

4h 45 min.

2 B

Geleitete Fallarbeit

(1 Teilaufgabe: Textproduktion in der regionalen LS  

wird beurteilt)

schriftlich - 75 min. 75 min.

3 C
Handlungssimulationen

(in der regionalen LS und in der FS)
schriftlich

-
75 min. 75 min.

4 D

Rollenspiel (Fremdsprache)

1 kommunikative erfolgskritische Situation (FS)

1 kommunikative erfolgskritische Situation (LS) 

inkl. Konkretisierungs- und Begründungsfragen

mündlich

5 min. 

(gehört zur 

Prüfungszeit)

10 min.

5 min.

10 min.
30 min.

5 E Geleitete Fallarbeit schriftlich - 75 min. 75 min.1
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Handlungskompetenzorientiertes Prüfungskonzept EFZ 

2. Ein vernetzter Praxisfall entlang des Arbeitsprozesses der Lernenden (HKB b, c und e)

 

 Teil 1: 120 Minuten 

 → Abgabe des Dossiers I

 Teil 2: 105 Minuten 

 → Abgabe des Dossiers II

Übergeordneter Praxisfall

Teilaufgaben EFZ (Nullserie)

1 Mobile Office 

2 Terminplan

3 Konflikt im Team 

4 Neue Location 

PAUSE (30 Minuten)

5 Kommunikationsprozess

6 Give away 

7 Vertrag Aussteller 

Mobile Office

Give awayTerminplan Vertrag Aussteller

Konflikt im Team

Neue Location Kommunikationsprozess

Give away

Vertrag Aussteller (FS)

Terminplan

Kommunikationsprozess 

(LS) Mobile OfficeNeue Location

Kommunikationsprozess

x2

x2Neue Location

x2



Einbezug des Einsatzes von künstlicher Intelligenz
(Ausführungsbestimmungen QV, Kapitel 4.2)

Schriftlich

− Open-Book-Prüfung 

− Internetzugang

− Die kandidierende Person bringt ein persönliches und funktionierendes Notebook mit den notwendigen 

Programmen (vgl. Hilfsmittelliste) an die Prüfung mit (BYOD).

Mündlich

− Nationale Aufgaben-Pools mit Alltags- bzw. Praxisfällen

3. Einbezug neuer Hilfsmittel



Praxisnah und vorgabenkonform 
(Auszug Nullserie; aktueller Stand)
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Teilaufgabe Dauer Punkte

gesamt 

[in min]

HKB B

[in min]

HKB C

[in min]

HKB E

[in min]

gesamt HKB B HKB C HKB E

1 Mobile Office 30 15 15 6 3 3

2 Terminplan 30 15 15 9 6 (doppelt) 3

3 Konflikt im Team 15 15 6 6 (doppelt)

4 Neue Location 45 15 30 9 3 6

PAUSE 20

5 Kommunikations-

prozess

45 30 15 12 6 6 (doppelt)

6 Give away 30 30 6 6

7 Vertrag Aussteller 30 30 6 6

SUMME 225 75 75 75 54 18 18 18

4. Einhalten der Vorgaben der neuen Bildungserlasse und 

Ausführungsbestimmungen QV



Ein nationaler Entwicklungsprozess

5. Nationale Entwicklung, 

Distribution und Umsetzung

Legende:Kick-Off

Ideensammlung mit AG Praxis

Konzept

Ausarbeitung der Aufgaben

Nationale Leitung 

Qualifikations-

verfahren Kaufleute 

(NLQK)

Praktiker/innen

Autor/innen
Sprachregionales 

Finalisierungsteam

Schulen

Qualitätssicherung (QS)

Überarbeitung

Schluss QS

Finalisierung pro Sprachregion

Umsetzung vorbereiten

Zentrale 

Ablage 

mündlicher 

Aufgaben

Plausibilisierung

Forum



Weitere Informationen: 

https://die-reform.ch/kaufleute/entwicklung-der-neuen-
nationalen-qv-serien-fuer-kaufleute-eba-und-efz-stand-der-dinge/

https://die-reform.ch/kaufleute/entwicklung-der-neuen-nationalen-qv-serien-fuer-kaufleute-eba-und-efz-stand-der-dinge/
https://die-reform.ch/kaufleute/entwicklung-der-neuen-nationalen-qv-serien-fuer-kaufleute-eba-und-efz-stand-der-dinge/
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